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Protokoll der 5. Sitzung des Jugendparlaments 

Am 4.November 2013 ab 18.00 Uhr im Ratssitzungssaal des 

Rathauses  

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den Vorstand 

2. Kurze Ansprache zur letzten Sitzung 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung (23.09.13) 

4. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung (26.08.13) 

5. Genehmigung der Geschäftsordnung 

6. Wahl des Internetbeauftragten 

7. Sonstiges 

• Interne Seminare 

• Ausschussarbeit 

• Einverständniserklärung für Fotos 

• Jugendstadtrat 

• Veranstaltung mit dem neuen OB 

8. Anregungen 

9. Mögliche Anträge 

 

 

TOP 1 

Max Assmann und Olivia Wölfel eröffnen im Namen des Vorstands die 5. Sitzung des 

Jugendparlaments. Mit 23 teilnehmenden Mitgliedern ist das Jugendparlament 

beschlussfähig. 

Außerdem werden die beiden neuen Mitglieder Kai Hawighorst und Aline Kleinrüschkampim 

Jugendparlament willkommen geheißen, sie stellen sich den anderen Mitgliedern vor.  

 

TOP 2 

Es wird erneut die mangelnde Teilnahme der Mitglieder thematisiert. Diese habe zum 

Beispiel zur Folge, dass die NOZ nicht über das Jugendparlament berichten könne, da keine 

Beschlüsse verabschiedet werden können und die Sitzungen so nicht interessant genug sind. 

Deshalb wird eine neue Regelung eingeführt: Sobald ein Mitglied drei Mal unentschuldigt bei 
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Sitzungen nicht erscheint, muss es das Jugendparlament verlassen. Als Entschuldigung gilt 

nur eine E- Mail an den Vorstand, die vor Beginn der Sitzung eintrifft. 
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TOP 3 und TOP 4 

Die Protokolle der beiden vorherigen Sitzungen werden einstimmig angenommen (0 

Enthaltungen, 0 Gegenstimmen). 

 

TOP 5 

Die Geschäftsordnung wird ohne weitere Änderungen mit 19 Stimmen angenommen und 

tritt somit in Kraft (1 Gegenstimme, 3 Enthaltungen). 

 

TOP 6 

Paul Schneiderle, der dieses Amt schon zuvor ausgeübt hatte, wird mit 21 Stimmen zum 

Internetbeauftragten gewählt (2 Enthaltungen). 

Er erklärt erneut die Benutzung des von ihm erstellten Blogs.  

 

TOP 7  

• Eine Doodle – Umfrage, zur Bestimmung geeigneter Termine für  interne Seminaren 

wird gestartet. 20 Mitglieder stimmen für ein Seminar zur Rhetorik von v.f.h. (2 

Gegenstimmen, 1 Enthaltung).  

• Vyacheslav Drobovych stellt die Arbeit des Ausschusses Kultur vor. Dieser hat nach 

einem Gespräch mit dem Jugendtreff Haste die Beantragung von 1000 Euro beim 

Jugendhilfeausschuss für den Erwerb neuer Geräte vorgeschlagen, woraufhin die 

Mitglieder über die Verteilung der Gelder und  deren sinnvollste Einsetzung 

diskutierten. 

Anton Kunde stellt die Arbeit des Ausschusses Sport vor. Dieser schlägt eine Schulen- 

und Sportartenübergreifendes Turnier vor. 

Kai Hawighorst und Aline Kleinrüschkamp treten dem Ausschuss Umwelt und 

Stadtentwicklung bei. Senol Baesler tritt dem Ausschuss Kultur bei, Jennifer Greve ist 

aufgrund eines Umzugs ausgeschieden. 
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Alexander Niehoff und Linda Wendt schlagen stellvertretend für den Ausschuss die 

Durchführung einer Umfrage unter den Jugendlichen zu den neuen Busfahrkarten 

vor. Dies wird mit 23 Stimmen einstimmig angenommen.  
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• Die Einverständniserklärungen werden eingesammelt, sofern sie noch nicht 

abgegeben wurden wird darum gebeten, dies bei der nächsten Sitzung zu tun. 

• Olivia Wölfel berichtet, dass der Jugendstadtrat auf mehrmalige Ansprache nicht 

reagiert hat, deshalb wird beschlossen, zunächst nicht mehr zu versuchen, mit ihm 

Kontakt aufzunehmen. 

• Es wird darüber diskutiert, den neuen OB zur nächsten Sitzung des Jugendparlaments 

einzuladen und diese dafür evtl. zu verschieben. Die Pressesprecherin soll versuchen 

Kontakt mit ihm aufzunehmen und sich zu erkundigen, ob er Zeit hat. 

 

 

TOP 8 

Die FSJlerin Ronja vom Büro für Friedenskultur sucht 5 Freiwillige, die an einem Projekt 

mit ihr arbeiten möchten. Sie wird in Zukunft noch weitere Informationen zu diesem 

Projekt geben. Die Parlamentarier finden diese Idee, grade weil Osnabrück die 

Friedensstadt ist gut. 

 

TOP 9  

Es werden keine Anträge gestellt, jedoch sollen in der nächsten Sitzung weitere 

Informationen zu den Pullovern,  Kugelschreibern und Plakaten von den 

Verantwortlichen gegeben werden. 
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